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Dank der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich

Die Drucklegung der Arbeit von Frau Margrit Irniger in der vorliegenden Form
wurde durch drei Subventionen wesentlich erleichtert. Wir danken für Beiträge
herzlich dem Stadtforstamt Zürich und seinem Chef, Herrn Stadtforstmeister
A. Speich, der Ulrico Hoepli-Stiftung Zürich, vertreten durch Herrn Dr. R. Dig-
gelmann, sowie dem Fonds zur Förderung der forstlichen Forschung an der ETH
Zürich, vermittelt von Herrn PD Dr. A. Schuler.

Der Autorin danken wir für die Zurverfügungstellung des Manuskripts und
die sorgfältige Begleitung der Drucklegung.
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